
Weiterführende Informationen zu unseren 

Ambulanten Erziehungshilfen gemäß § 30 

SGB VIII sowie die vollständige Konzepti-

on dieses Angebots finden Sie im Internet 

unter www.stiftung-haus-pius.de. 

Gerne können Sie aber auch direkt mit 

uns Kontakt aufnehmen: 

 

 

 
 

 

 

 

Waltraud Schmelzer 

Pädagogische Leitung 
 

 

 

 

 

 

Tel.:  0 30 - 81 81 85-0 

E-Mail: w.schmelzer@stiftung-haus-pius.de 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Michael A. Lencz 

Geschäftsführer 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tel.: 0 30-81 81 85 23 

E-Mail: m.lencz@stiftung-haus-pius.de 

Stiftung Haus Pius XII 

Sophie-Charlotte-Straße 31 

14169 Berlin-Zehlendorf 

Tel.: 0 30 - 81 81 85 23 

Fax: 0 30 - 81 81 85 23 

E-Mail: more@stiftung-haus-pius.de 

Internet: www.stiftung-haus-pius.de 

Ambulante 

Erziehungshilfen 

Nähere Informationen 

 

Erziehungsbeistand  

und Betreuungshilfe  

gemäß § 30 SGB VIII 

Stiftung Haus Pius XII 



E-Mail: more@stiftung-haus-pius.de 

Internet:  www.stiftung-haus-pius.de 

Sophie-Charlotte-Straße 31 

14169 Berlin-Zehlendorf 

Tel.: 0 30 - 81 81 85 23 

Stiftung Haus Pius XII 

Hilfeplanprozess 

 
Voraussetzung für die konkrete Ausgestaltung 

der jeweiligen Leistungsart ist eine für alle Be-

teiligten transparente Hilfeplanung. 

Diese orientiert sich differenziert am individu-

ellen Hilfe- und Unterstützungsbedarf und wird 

verbindlich vereinbart sowie ständig überprüft. 

Methodische Grundlagen der Ambulanten Er-

ziehungshilfen sind Einzelfallarbeit, Gruppen-

arbeit sowie Eltern- und Familienarbeit. 

Die notwendigen 

Inhalte sowie der 

Umfang, die Dauer 

und die Struktur der 

ambulanten Hilfen 

werden individuell 

vereinbart. 

 

Die Ambulanten Sozialpädagogischen Erzie-

hungshilfen sind strukturell sehr eng mit den 

stationären Angeboten der Stiftung Haus Pius 

XII vernetzt. Durch diesen ständigen Austausch 

können die ambulanten Hilfen auch entspre-

chend schnell, flexibel und bedarfsgerecht 

justiert werden. Die Hilfen erfolgen durch 

kompetente und erfahrene Fachkräfte.  

Sie dienen als vorbereitende, begleitende 

oder nachsorgende Hilfen für intensive statio-

näre oder therapeutische Maßnahmen.  

Vor allem in 

der Begleitung  

und bei der 

Nachsorge von 

jungen Men-

schen, die sich 

in stationärer Unterbringung in der Stiftung 

Haus Pius XII befinden, sichert diese enge Ver-

netzung ein hohes Maß an Qualität.  

Die ambulanten Angebote bieten so auch 

wertvolle Orientierung bei der Planung von 

Entlassungen und der Entwicklung tragfähiger 

Zukunftsperspektiven. 

Zielgruppe 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinder und Jugendliche mit sozialen, emotionalen, 

kognitiven und/oder körperlichen Schwierigkeiten, 

die mit Verhaltensauffälligkeiten und Entwicklungs-

rückständen einhergehen 

 

Kinder und Jugendliche mit individuellen und/oder 

familiären Schwierigkeiten, die Unterstützung durch 

einen sozialpädagogischen Beistand benötigen 
 

Erziehungsberechtigte mit Kindern und Jugendlichen 

in Haushalts- und Lebensgemeinschaft, die Unter-

stützung und Begleitung in familiären und sozialen 

Belastungs- und Konfliktsituationen benötigen 
 

Erziehungsberechtigte, bei denen eine grundsätzli-

che Mitwirkungsbereitschaft vorausgesetzt bzw. 

erwartet werden kann 
 

Jugendliche in entwicklungsgefährdenden Lebenssi-

tuationen ohne oder mit gravierend beeinträchtig-

ten Beziehungen zu Menschen ihres sozialen Umfel-

des, die eine intensive Unterstützung durch eine so-

zialpädagogische Fachkraft benötigen 

 

 

 

 


